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Einladung Generalversammlung 2024

Einladung zur 105. Generalversammlung 2024 in Wolfenschiessen

Der Vorstand des Patentjägervereins Nidwalden und die Oberrickenbacher Jäger freuen sich, 
alle Jägerinnen, Jäger, Mitglieder und Gäste an der diesjährigen Generalversammlung in Wolfen-
schiessen begrüssen zu dürfen und wünschen allen einen interessanten und gemütlichen Abend.

Datum:	 Samstag, 9. März 2024, 19.00 Uhr
Ort:	 Aula Schulzentrum Zälgli, Wolfenschiessen

Folgende Unterlagen für die Generalversammlung 2024 sind in dieser Ausgabe publiziert:

– Einladung zur 105. Generalversammlung 2024
– Traktandenliste zur 105. Generalversammlung 2024
– Protokoll der 104. Generalversammlung 2023
– Jahresbericht des Präsidenten 2023
– Kassenbericht und Jahresrechnung 2023
– Jahresbericht Schiesswesen 2023
– Jahresbericht Schweisshundeobmann 2023
– NASU Programm 2024
– Aus dem Verein
– Jahresprogramm 2024

Programm
10.00 bis 17.00 Uhr	 Öffentliche Trophäenschau mit Festwirtschaft
17.30 bis 19.00 Uhr	 Trophäenschau für Jägerinnen und Jäger
18.00 bis 19.00 Uhr	 Apéro für Ehrengäste des PJVN
19.00 Uhr	 Nachtessen und anschliessend Generalversammlung

Das Absenden der Trophäenschau 2023 findet nach der Generalversammlung statt.
Gewünscht sind alle Trophäen der Jagd 2023.
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Traktandenliste 105. Generalversammlung PJVN

1.	 Begrüssung

2.	 Wahl der Stimmenzähler

3.	 Protokollgenehmigung der 104. Generalversammlung 2023

4.	 a) 	 Jahresbericht des Präsidenten
	 b) 	 Jahresbericht des Kassiers
	 c) 	 Jahresbericht des Schiesswesens
	 d) 	 Jahresbericht des Schweisshundewesens
	 e) 	 Ehrungen der Verstorbenen

5.	 a)	 Jahresrechnung 2023
	 b)	 Revisorenbericht

6.	 Jahresbeitrag / Mitgliederbeitrag

7.	 Vereinbarung mit der Gemeinde Stans zur Restfinanzierung der Sanierung Stuidenhütte

8.	 Wahlen
	 a)	 zwei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre
	 b)	 der neuen Vorstandsmitglieder
	 c)	 des Präsidenten auf ein Jahr
	 d)	 des Vizepräsidenten auf ein Jahr
	 e)	 eines Revisors auf zwei Jahre
	 f)	 neuer Ortsdelegierte Beckenried
	 g)	 neuer Ortsdelegierte Hergiswil

9.	 Mutation Vereinsmitglieder
	 a)	 Austritte
	 b)	 Ausschlüsse
	 c)	 Neuaufnahmen

10.	 Ehrungen
	 a)	 Freimitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft
	 b)	 Ehrenmitglieder

11.	 Verschiedenes / Wortmeldungen

Nach der GV erfolgt das Absenden der Trophäenschau.

Wir heissen alle Gäste, Ehren-, Frei- und Vereinsmitglieder zur Generalversammlung 2024 herz-
lich willkommen und freuen uns auf eine grosse Beteiligung. 
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Protokoll 104. Generalversammlung PJVN 2023PATENTJÄGERVEREIN NIDWALDEN

Protokoll
der 102. ordentlichen Generalversammlung des

Patentjägervereins Nidwalden, die aufgrund der Corona-
Massnahmen schriftlich abgehalten werden musste.

Einladung Anfang Mai 2021
Am 5. Mai 2021 wurde der Versand für die Abstimmungsunterlagen vorgenommen.
Der Vorstand bat alle Mitglieder, sich an der schriftlichen Stimmabgabe zu beteiligen
und legte den Abstimmungsunterlagen ein vorfrankiertes Rückantwortcouvert bei.
Als Frist für die Stimmabgabe wurde der 31. Mai 2021 festgelegt (es galt der
Poststempel).

Vorgaben zum Quorum
Der Vorstand hatte an der Vorstandssitzung vom 6. April 2021 entschieden, dass
grundsätzlich die abgegebenen Stimmen gezählt werden. Um bei einer zu geringen
Wahlbeteiligung eine Verzerrung des Meinungsbildes zu verhindern, hatte der
Vorstand jedoch ein minimales Quorum von 120 Stimmen festgelegt:

Bei mehr als 120 abgegebenen Stimmen, gilt als absolutes Mehr die Hälfte der
Stimmen plus eine Stimme. Bei Stimmengleichheit fällt der Präsident den
Stichentscheid.
Bei bis zu 120 abgegebenen Stimmen bedarf es für die Ablehnung eines
Traktandums mindestens 61 Gegenstimmen, ansonsten das Traktandum als
angenommen gilt.

Abstimmungstraktanden
1. Protokollgenehmigung der 101. Generalversammlung 2020 (schriftliche

Durchführung der GV)
2. a) Jahresbericht des Präsidenten

b) Jahresbericht des Kassier
c) Jahresbericht des Schiesswesens
d) Jahresbericht des Schweisshundewesens

3. a) Jahresrechnung 2020
b) Revisorenbericht

4. Jahresbeitrag / Mitgliederbeitrag (unverändert)

Datum	 Samstag, 25. April 2023
Ort	 MZA St. Jakob, Ennetmoos

Traktanden

1.	� Begrüssung / Traktandenliste
	� Werni Zumbühl begrüsst die Anwesenden und gibt die Entschuldigungen be-

kannt. Die Traktandenliste wird genehmigt.

	� Gemeinderat Roland Kaiser begrüsst im Namen des Gemeinderats die Ver-
sammlung. Er verdankt die Arbeit der Jägerinnen und Jäger zugunsten der Na-
tur. Er verdankt auch die Arbeit des Vorstandes und insbesondere die Arbeit der 
Ortsgruppe Ennetmoos für den heutigen Anlass und wünscht allen eine gute 
Versammlung.

2. 	 Wahl der Stimmenzähler: 
	� Anwesend sind 85 stimmberechtigte Mitglieder. Das absolute Mehr beträgt 43 

Stimmen. Thomas Niederberger schlägt Sepp Gut und Hans Niederberger als 
Stimmenzähler vor. Sie werden mit Applaus gewählt.

3. 	 Protokollgenehmigung der 103. Generalversammlung 2022
	� Das Protokoll der Generalversammlung 2022 wird mit Applaus genehmigt 

und dem Autor Cyrill Kesseli verdankt. 

4.	 a) Jahresbericht des Präsidenten
	 b) Jahresbericht des Kassiers
	 c) Jahresbericht des Schiesswesens
	 d) Jahresbericht des Schweisshundewesens

	� Die Jahresberichte werden von der Versammlung genehmigt und mit Applaus 
verdankt. 

	 e) �Ehrung der Verstorbenen 
Verstorben sind:	 – Allgäuer Xaver, Hergiswil

		  – Käslin Franz, Ennetmoos
		  – Businger Werner, Stans
		  – Windlin Emil, Kerns
		  – Niederberger Alois, Ennetbürgen
		  – Christen Sepp, Büren
		  – Durrer Walter, Wolfenschiessen

Die Versammlung gedenkt den Verstorbenen. Die Jagdhornbläser Obwalden spielen dazu auf. 
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5.	 a)	 Jahresrechnung 2022
		�  Stefan Christen erläutert die Jahresrechnung 2022. Die Vereinsrechnung 

verbucht eine Abnahme CHF 24’735.89 im vergangenen Jahr. Diese Ab-
nahme begründet sich vor allem durch die Kosten für die neue Schiessan-
lage Gnappiried von CHF 7’319.04 und die Planungskosten für das Sanie-
rungsprojekt von CHF 17’405.20.

		�  Das Vereinsvermögen per 31.12.2022 beträgt 16’236.09, welches auch 
den zweckgebundenen Anteil am Vereinsvermögen der NASU-Gruppe be-
inhaltet. Bereinigt beträgt das Vereinsvermögen CHF 12’478.79

		�  Der Kassier gibt Ausblick auf die anstehenden Ausgaben des kommenden 
Vereinsjahrs. Er legt dar, dass für die finanzielle Stabilität der Vereinskasse 
eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags ab 2024 um CHF 10.– auf CHF 60.– 
notwendig sein wird.

	 b)	 Revisorenbericht
		�  Väly Keiser berichtet, dass die Vereinskasse sehr sauber geführt ist und 

empfiehlt der Versammlung, dem Kassier und dem Vorstand Decharge zu 
erteilen. 

		�  Abstimmung: Die Rechnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt und 
dem Kassier die Arbeit verdankt.

6. 	 Jahresbeitrag, Mitgliederbeitrag
	� Der Kassier Stefan Christen empfiehlt, den Mitgliederbeitrag ab 2024 um CHF 

10.– auf CHF 60.– zu erhöhen. 2023 bleibt der Mitgliederbeitrag bei CHF 50.–
	 Abstimmung: Der Mitgliederbeitrag wird ohne Gegenstimmen genehmigt.

7. 	 Wahlen
	 a)	� zwei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre: Marco Niederberger und Stefan 

Christen.
		�  Abstimmung: Marco Niederberger und Stefan Christen werden ohne Ge-

genstimmen und mit Applaus in ihrem Amt bestätigt.
	 b)	� Aus dem Vorstand treten aus: Cyrill Kesseli und Andrea Odermatt. Als Er-

satz für das Amt des Aktuars wird Ernst May, Beckenried, vorgeschlagen.
		  Abstimmung: Ernst May wird mit Applaus in den Vorstand gewählt.
	 c)	 des Präsidenten auf ein Jahr: Werni Zumbühl.
		�  Abstimmung: Werni Zumbühl wird in seinem Amt als Präsident ohne Ge-

genstimmen und mit Applaus bestätigt.
	 d)	� Des Vizepräsidenten auf ein Jahr: Thomas Niederberger.
		�  Abstimmung: Thomas Niederberger wird in seinem Amt ohne Gegenstim-

men und mit Applaus bestätigt.
	 e)	 Eines Rechnungsrevisors auf weitere zwei Jahre: Walter Würsch.
		  Abstimmung: Walter Würsch wird einstimmig und mit Applaus gewählt.
	 f) 	 Wahl eines neuen Ortsdelegierten für Dallenwil: Durrer Sepp. 
		  Abstimmung: Durrer Sepp wird einstimmig und mit Applaus gewählt.
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8. 	 Mutationen Vereinsmitglieder
	 a)	 Austritte
		�  4 Personen treten aus dem Verein aus. Es sind dies: Meier Franzpeter, Jäggi 

Peter, Achermann Hermann, Zemp Markus.
	 b)	� Neuaufnahmen: Russenberger Michael, Imfeld Fabian, Odermatt Wende-

lin, Burch Andrj, Niederberger Olaf, Schnider Jonas, Wild Donat, Wild Hei-
ke, Strubel Christian, Waser Raphael, Waser Christoph.

		�  Abstimmung: Alle Neuanwärter werden mit Applaus in den Verein auf-
genommen. 

9.	 Ehrungen
	 a)	 Freimitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft
		  – Bachmann Martin, Kerns
		  – Barmettler Adolf, Ennetbürgen
		  – Kayser Andreas, Oberdorf
		  – Kopp Hans, Wolfenschiessen
		  – Näf Julius, Ennetbürgen
		  – Zumbühl Alois, Oberdorf
	 b)	 Ehrenmitglieder
		  keine

10.	 Verschiedenes / Wortmeldungen
	� Rehkitzrettung mit Drohnen: Stefan Christen stellt kurz die Website der droh-

nenbasierten Rehkitzrettung NW vor und legt dar, wie die Rollenverteilung der 
involvierten Akteure ist. Er ruft dazu auf, sich als Helfer bei den Ortsdelegier-
ten zu melden und aktiv mitzuwirken. 

	 Wortmeldungen:

	 – �Fabian Bieri, Fachstelle Jagd und Fischerei, dankt für die erfolgreiche, weid-
gerechte und unfallfreie Jagd des zurückliegenden Jahres 2022. Er verweist 
auf den schriftlichen Rückblick auf die Jagd, welcher heuer wiederum von 
der Fachstelle Jagd und Fischerei per Post versandt wird. Er informiert über 
den Verlauf der Vogelgrippe und macht darauf aufmerksam, dass töte Vögel 
der Wildhut zu melden sind und nicht ohne Handschuhe angefasst werden 
sollen, um eine Ausbreitung des Virus zu verhindern. Er gibt kurzen Über-
blick über den Stand der Dinge bezüglich revidiertes JSG und die Vernehm-
lassung zur Revision JSV. Er macht aufmerksam auf eine Informationsveran-
staltung zum Thema «Wechsel auf bleifreie Munition» und «Waffenpflege». 
Er regt an, regelmässig die Treffsicherheit und Waffenhandhabung auf dem 
Schiessplatz zu trainieren und verdankt die Zusammenarbeit zwischen dem 
Verein und der Fachstelle. 
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	 – �Urs Liniger, Jagd Schweiz, überbringt beste Grüsse von Jagd Schweiz. Er 
führt aus über die Leistungen von Jagd Schweiz zum Erhalt der Jagd in der 
Schweiz, auf dem nationalen als auch dem internationalen Parkett. Er beur-
teilt das revidierte JSG als gelungen und ordnet ein, dass nun wichtig ist, in 
der JSV-Revision mitzuwirken. JagdSchweiz verfolgt die Wahrnehmung der 
Jagd in der Bevölkerung und ortet diese als konstant gut ein. Er macht auf ein 
neu erschienenes Buch «Natur und Abenteuer» und einen Flyer zum The-
ma «Verhalten nach einem Wildunfall» aufmerksam. Bei beidem hat Jagd 
Schweiz aktiv mitgewirkt.

	 – �Noldi Odermatt bringt zum Ausdruck, dass die Hubertusmesse in Stansstad 
sehr gelungen war und bedauert die niedrige Beteiligung der Jägerschaft und 
des Vorstandes. Er wünscht sich eine bessere Beteiligung der Jägerinnen und 
Jäger und der Vorstandsmitglieder bei künftigen Hubertusmessen des PJVN. 
Auch unterstreicht er die Wichtigkeit der Rehkitzrettung und ruft zur aktiven 
Unterstützung auf.

Werni verdankt die austretenden Vorstandsmitglieder Andrea Odermatt und Cyrill Kesseli und 
wünscht auf dem weiteren Weg alles Gute. 

Der Präsident Werni Zumbühl dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Generalver-
sammlung, der Ortsgruppe Ennetmoos, unter Leitung von Thade Scheuer, für die Gastfreund-
schaft und Organisation der Trophäenschau und der wunderbaren Kulisse für die Generalver-
sammlung. Er schliesst die Versammlung mit Dank an die verschiedenen Leistungsträger, die sich 
im Verlauf des Jahres für das Vereinsleben in verschiedenen Ämtern einsetzen und wünscht einen 
schönen Abend.

Die GV 2024 findet am 8. / 9. März 2024 in Wolfenschiessen stattfinden, organisiert durch die 
Oberrickenbacher Jäger.

Für das Protokoll
Cyrill Kesseli, Aktuar
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Jahresbericht des Präsidenten 2023

Der Patentjägerverein Nidwalden hat ein intensives und herausforderndes Jahr hinter sich. Wie 
andere Organisationen konnte auch der Patentjägerverein Nidwalden endlich wieder, im zeitlich 
üblichen Rahmen, unsere traditionellen Veranstaltungen durchführen. 

Die erweiterte Vorstandssitzung fand am 15. Januar statt. Es wurde über die aktuelle Situation im 
Verein informiert. Grossbaustelle bleibt die Sanierung des Schiessgeländes Stuidenhütte. Eben-
falls eine Herausforderung ist es neue Vorstandsmitglieder (zwei Vakant) zu finden. Da sind alle 
in der Pflicht Vorstandsmitglieder zu suchen oder sich zur Verfügung zu stellen.

Die ordentliche Generalversammlung unseres Vereins fand in der jagdlich Geschmückten MZA 
St.  Jakob in Ennetmoos statt. Die Geschäfte und Wahlen wurden alle klar angenommen. Alle 
Details könnt ihr im Protokoll vom Nidwaldner Jeger nachlesen. Der durchführenden Ortsgrup-
pe Ennetmoos, unter der Leitung von Thade Scheuber, für die hervorragende Organisation ein 
herzliches Dankschön.

Jagdschiessen, Schiesstrainings und Nachsuche-Übungen konnten durchgeführt werden. Leider 
war Petrus uns an einigen Übungsschiessen nicht gut gesinnt, so dass diese Trainings beinahe 
ohne Teilnehmer stattfanden. In den entsprechenden Berichten findet ihr die Einzelheiten.

Der Hegetag im Choltal in Emmetten, unter dem Zepter des Ortsdelegierten von Emmetten, 
Robi Gander Junior konnte ebenfalls erfolgreich abgearbeitet werden. Dank dieser Arbeit fliesst 
doch ein willkommener Zustupf in unsere geplagte Vereinskasse. Herzlichen Dank dir Robi und 
deinen Helfern.

Die Verlegung unseres Schiessbetriebes ins Militärgelände Gnappi hat sich bewährt, ebenfalls 
die neue Version des Jagdschiessens. Trotzdem ist leider ein Teilnehmerrückgang nicht zu über-
sehen. Gründe zum «Warum» wären für uns von den Nichtteilnehmern sehr wichtig zu erfahren. 
Mehr zum Schiessbetrieb im Bericht vom Schiessobmann. Die für Rückbau und Sanierung nöti-
gen Abklärungen des bisherigen Schiessgeländes wurden der Firma Geolink AG in Auftrag gege-
ben. Der Umfang der Sanierung und Kostenverteiler ist inzwischen bekannt und wird an der GV 
von unserem Kassier erläutert. Momentan besteht zwischen der Genossenkorporation Stans und 
dem Patentjägerverein Nidwalden kein Vertrag. Mit der Aufforderung den Lagerraum zu räumen, 
nehmen wir auch zur Kenntnis, dass es keinen neuen Vertrag geben wird. 

Die Herbst- und Regulationsjagd verlief unfallfrei und darf als erfolgreich gewertet werden. Die 
Kontingente bei Gams- und Rotwild wurden nicht vollumfänglich erreicht, jedoch konnten 200 
Rehe erlegt werden. Allen erfolgreichen Jägerinnen und Jägern ein herzliches Waidmannsheil!



9

Verein

Die Hubertusmesse fand in der bis auf den letzten Platz besetzten Pfarrkirche Dallenwil statt. Für 
die musikalische Umrahmung waren die Jagdhornbläser Auerhahn aus Luzern besorgt. Für die 
schöne Dekoration zeichnete die Ortsgruppe Dallenwil unter der Leitung von Breitäacher Sepp 
verantwortlich. Der anschliessende Apero wurde von der Kirchgemeinde Dallenwil anlässlich 
ihres Jubiläums «100 Jahr Pfarrei Dallenwil» offeriert, herzlichen Dank, vergälts Gott.

Im Restaurant Herdern in Ennetbürgen trafen sich zur Herbstversammlung mit Rangverkündi-
gung vom Jagdschiessen 2023 und feinem Hirschpfeffer zirka 65 Jägerinnen und Jäger. Allen 
unseren Spendern und Sponsoren der vielen schönen Preise ein herzliches Dankeschön.

Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskollegen für die grosse Arbeit und tatkräftige Unterstüt-
zung. Ebenfalls bedanke ich mich beim Amt für Justiz Nidwalden Abteilung Jagd für die wohl-
wollende Zusammenarbeit und Unterstützung. Grossen Dank allen, die den Patentjägerverein 
Nidwalden unterstützen und sich damit für die Nidwaldner Jagd einsetzen.

Im Februar 2024
Euer Präsident 

Zumbühl Werni
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Bericht des Kassiers 2023

Vereinsrechnung 2023
Die Vereinsrechnung verbucht im vergangenen Jahr eine Zunahme von CHF 17’654.22. Diese 
Zunahme begründet sich vor allem durch die finanzielle Unterstützung des Kantons an den 
Schiessbetrieb, die Spenden für die Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte und die Rückzah-
lung einer BullsEye Kamera, welche nicht mehr für die neue Schiessanlage Gnappiried benötigt 
wurde. Auch im vergangenen Jahr konnten wir einen Beitrag von CHF 600.– vom Kanton für die 
Straiwi-Landpflege entgegennehmen.

Das Vereinsvermögen per 31. Dezember 2023 beträgt CHF 33’890.31, welches auch die zweck-
gebundenen Anteile der Nachsuche-Gruppe (CHF 2’937.10), den Kantonsbeitrag an das Schiess-
wesen (CHF 13’000.–) und den von der Jägerschaft im Jahr 2023 getätigten Spenden (CHF 5’435.–) 
beinhaltet. Bereinigt beträgt das frei verfügbare Vereinsvermögen CHF 12’518.21.

Finanzielle Unterstützung des Schiessbetriebes durch den Kanton
Der PJVN hat im Januar 2022 ein Gesuch für finanzielle Unterstützung zu Handen der Justiz- 
und Sicherheitsdirektion und der Fachstelle Jagd und Fischerei des Kantons Nidwalden gestellt. 



11

Verein

Dieses Gesuch wurde von der Justiz- und Sicherheitsdirektion am 16. November 2022 für die 
Jahre 2023 – 2027 genehmigt und beinhaltet eine Einmalzahlung von CHF 10’000.– (Anteil In-
frastrukturkosten) und eine jährliche Zahlung von CHF 3’000.– (Anteil Betriebskosten). Die Kan-
tonsbeiträge 2023 von CHF 13’000.– werden zweckgebunden dem Schiessbetrieb zugewiesen. 
Der PJVN dankt Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi und Fabian Bieri für die wohlwollende 
Unterstützung der Jägerschaft des Kantons Nidwalden. 

Pachtverhältnis mit der Genossenkorporation
Der Pachtvertrag Stuidenhütte wurde im November 2021 von der Genossenkorporation St-
ans gekündigt. Im letzten Vereinsjahr teilte uns die Genossenkorporation mit, dass sie keinen 
neuen Miet- und Nutzungsvertrag für den Lagerraum und den Landanteil, welchen wir für die 
100m-Schiessdistanz benötigten, mit dem PJVN abschliessen werden und der PJVN den Lager-
raum bis Ende 2024 geräumt haben muss. Der PJVN-Vorstand ist bereits auf der Suche nach 
einem geeigneten Lagerraum.
Der PJVN dankt der Genossenkorporation für die sehr gute und über 60-jährige Zusammenar-
beit, die kostenlose Benützung des Lagerraums in den letzten 3 Jahren und die Unterstützung in 
der Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte.

Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte
Der PJVN trägt gemäss dem gekündigten Vertrag mit der Genossenkorporation Stans die Haftung 
für sämtliche Belastungen, welche auf die Benutzung des Schiessübungsgeländes ab Beginn des 
Schiessbetriebes des PJVN zurückzuführen sind. Die gesamten Sanierungskosten werden auf 
CHF 234’771.– geschätzt. 
Der Bund trägt 40% der Sanierungskosten und die Restkosten (Ausfallkosten bei einer Zahlungs-
unfähigkeit des PJVN) würden anteilsmässig vom Kanton Nidwalden, der Gemeinde Stans und 
der Genossenkorporation Stans übernommen. 
Der PJVN hat bis dato die unten aufgeführten Projektierungskosten von CHF 22’148.05 getra-
gen / vorfinanziert. Diese Kosten sind nicht in den obengenannten Sanierungskosten beinhaltet, 
werden jedoch in der Endabrechnung berücksichtigt.

 

Kosten Sanierung Stuidenhütte
Datum Rechnungssteller Zweck Betrag

29.11.2016 Bachema AG, Rütistrasse 22, 8952 Schlieren Bodenuntersuchung 1’090.80
29.12.2016 Schenker Korner Richter AG, Büttenenhalde 42, 6006 Luzern Felduntersuchung, Bodenanalyse 1’466.10
02.08.2022 Bachema AG, Rütistrasse 22, 8952 Schlieren Oberboden und Feststoffanalyse 3’176.05
11.10.2022 Geologik AG, Büttenenhalde 42, 6006 Luzern Ausarbeitung Sanierungsprojekt 14’229.15
31.01.2023 PJVN, Schulhausstrasse 4, 6052 Hergiswil Sitzung Sanierung Stuidenhütte mit Kanton, Gde und Geolink 90.60
26.04.2023 PJVN, Schulhausstrasse 4, 6052 Hergiswil Sitzung Sanierung Kanton, Koporation 105.60
06.11.2023 Geologik AG, Büttenenhalde 42, 6006 Luzern Leistungsrapport / Besichtigungen / Roundtables 1’989.75

Total Stand 31.12.2023 22’148.05
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Der PJVN-Vorstand hat die folgenden Optionen zur Mitfinanzierung der Sanierung geprüft, gep-
lant oder bereits umgesetzt:

1. Erhöhung Mitgliederbeitrag
Die Generalversammlung 2023 hat den Antrag des Vorstandes, den Mitgliederbeitrag ab dem 
Jahr 2024 um CHF 10.– zu erhöhen, angenommen.

2. Spendenaufruf in der Jägerschaft
Der PJVN-Vorstand dankt allen Jägern, welche im Jahr 2023 einen finanziellen Beitrag für die 
Sanierung geleistet haben, für die sehr geschätzte Unterstützung. Per 31. Dezember 2023 kamen 
stolze CHF 5’435.– zusammen. Für alle Jäger, welche noch einen Beitrag im Jahr 2024 leisten 
möchten, können den untenstehenden Einzahlungsschein benützen. Jeder Beitrag hilft die Sanie-
rungskosten zu finanzieren.

3. Anfragen bei Sponsoren
Der PJVN-Vorstand hat ein Sponsorenkonzept erstellt und wird im 2024 entsprechende Sponso-
renanfragen tätigen. Dieses Konzept bezieht auch die bereits getätigten Spenden mit ein.

4. Ausweitung der Trainingsschiessen für Auswärtige
Der PJVN-Vorstand prüft aktuell die Ausweitung des Schiessens auf andere Kantone. Erste Ge-
spräche wurden bereits mit Obwalden geführt. Weitere Informationen folgen im Verlauf des neu-
en Vereinsjahr.

5. Sanierungs-Synergien «Militärschiessanlage Gnappiried» und Schiessanlage «Stuidenhütte»
Der PJVN wurde Ende Januar 2023 über die Sanierungsarbeiten im Bereich des Militärschies-
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splatzes Gnappiried in Kenntnis gesetzt. Die Sanierung ist bereits in der Planung und soll bald-
möglichst umgesetzt werden. Diese Sanierung hat auch Auswirkungen auf unsere neue Schies-
sanlage (Hasenstand, Verkabelungen), wie auch auf den PJVN-Schiessplan im Sanierungsjahr. 
Der PJVN-Vorstand hat sich bereits im Jahr 2023 mit dem Amt für Militär und Zivilschutz in 
Verbindung gesetzt, um unsere Anliegen einzubringen. Weiter wird der PJVN versuchen, Syner-
gien zwischen den beiden Sanierungen auszuloten, um die Kosten für die Sanierung des Schies-
splatzes Stuidenhütte zu optimieren. Im Mai 2024 können wir mit einer weiteren Information 
über die geplante Sanierung «Militärschiessanlage Gnappiried» rechnen.

6. Antrag zur finanziellen Unterstützung durch die Nidwaldner Gemeinden 
Der PJVN und die Gemeinde Stans haben im letzten Jahr einen Antrag zur Mitfinanzierung der 
Sanierung zu Handen der Gemeinden im Kanton Nidwalden gestellt. Unser Anliegen wurde er-
wartungsgemäss von einigen Gemeinden abgewiesen. Unser Antrag wurde in der Gemeindeprä-
sidentenkonferenz weiters behandelt und es besteht weiterhin die Hoffnung auf eine finanzielle 
Unterstützung. Eines hat sich jedoch gezeigt: die Gemeinden erwarten vom PJVN, dass er seinen 
Anteil an der Sanierung trägt.

7. Vereinbarung mit der Gemeinde Stans
Im letzten Jahr fanden weitere «Round Table» Gespräche bezüglich der Sanierung mit dem Kan-
ton, der Gemeinde Stans und der Genossenkorporation Stans statt. Die Gemeinde Stans, welche 
bei einer Zahlungsunfähigkeit des PJVN und gemäss dem gesetzlichen Verteiler den Hauptteil 
der Sanierungskosten übernehmen soll, hat dem PJVN eine Vereinbarung für die Restfinanzierung 
der Sanierung vorgelegt. Das Ziel ist es, dass der PJVN einen entsprechenden Beitrag zur Sanie-
rung leisten soll. Weiter soll der PJVN in Zukunft Rückstellungen für eine kommende Sanierung 
tätigen können. Diese Vereinbarung wurde durch den PJVN-Vorstand geprüft und entsprechende 
Anpassungsvorschläge wurden mit der Gemeinde Stans im Januar besprochen. Diese Vereinba-
rung muss jedoch von der PJVN-Generalversammlung genehmigt werden. Der PJVN-Vorstand 
hat einen entsprechenden Antrag zu Handen der Generalversammlung 2024 vorbereitet und 
hofft auf die Unterstützung der Jägerschaft.

Der PJVN dankt den Vertretern des Amtes für Sicherheit und Justiz, des Amtes für Umwelt, der 
Gemeinden im Kanton Nidwalden und im speziellen der Gemeinde Stans, der Genossenkorpo-
ration Stans und der Jägerschaft für die sehr geschätzte Unterstützung in der Bewältigung des 
Sanierungsprojektes.

Bewirtschaftungsvertrag für Flachmoor FM 236 im Choltal
Der Verein konnte mit der Fachstelle Natur- und Landschaftspflege des Kantons im Jahr 2017 ei-
nen Fünfjahresvertrag über CHF 600.- für die Straiwi-Landpflege abschliessen. Sofern der Vertrag 
nicht von den Vertragsparteien gekündigt wird, erneuert sich dieser um jeweils ein Jahr. Der PJVN 
dankt der Fachstelle Natur- und Landschaftsschutz für die gute Zusammenarbeit.
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Der Verein ist verantwortlich für die jährliche Hegearbeit und dankt Robi Gander jun., welcher 
die Koordination der Arbeiten im Jahr 2023 übernommen hat. Vielen Dank auch an die Vereins-
mitglieder, welche sich aktiv an der Hegearbeit beteiligt haben.

Unterstützung Rehkitzrettung Nidwalden
Es wurde am 24. Januar 2023 mit dem Tierschutzverein (TSN) vereinbart, dass eine eigene Web-
seite www.rehkitzrettung-nw.ch aufgebaut wird. Der Aufbau und Betrieb wird durch den TSN si-
chergestellt. Der PJVN beteiligt sich auch im Jahr 2024 an den Kosten für den Webseitenbetrieb. 
Der PJVN dankt dem Tierschutzverein Nidwalden, der Organisation Rehkitzrettung Nidwalden 
und der Jägerschaft für die erfolgreiche Zusammenarbeit, konnten doch im Jahr 2023 zusätzlich 
zu den manuellen Verblendungsmassnahmen 118 Felder mit Drohnen abgeflogen und 29 Reh-
kitze vor den Mähaktivitäten gesichert werden.

Revision der Vereinsrechnung
Die Revision wurde am 17. Januar 2024 durchgeführt. Die Kontostände wurden kontrolliert und 
für richtig befunden. Die Belege der Buchhaltung wurden stichprobenweise kontrolliert. Vielen 
Dank an die beiden Revisoren Väly Keiser und Walter Würsch für die umfassende Überprüfung 
und Abnahme der Vereinsrechnung. 

Kontoführung Nachsuche-Gruppe (NASU)
Vielen Dank an Fabian Bieri für den jährlichen Beitrag des Kantons von CHF 3’000.–, welcher 
zweckgebunden der Nachsuchegruppe zugeteilt wird und den durch den Kanton finanzierten 
Vortrag von Dr. med. vet. Reto Curti zum Thema «Hundeversorgung nach Verletzungen».
Die Einnahmen in diesem Jahr beliefen sich auf CHF 6’950.–, die Ausgaben auf CHF 7’770.20 
und der Saldo auf – CHF 820.–. Per 31. Dezember 2023 beträgt der NASU-Anteil am Vereins-
vermögen CHF 2’937.10. Vielen Dank an die Spender, welche die Nachsuche-Gruppe auch im 
vergangenen Jahr unterstützt haben.
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Revision der NASU-Kontoführung
Der PJVN hat sich bereit erklärt, das Nachsuche-Wesen ab dem Jahr 2014 in der PJVN-Buchhal-
tung zu führen. Die Vereinbarung wurde im Bericht des Kassiers erläutert, welche im Nidwaldner 
Jeger vom Februar 2015 publiziert wurde. Werner Zumbühl amtet seit dem Jahr 2014 als Kassier 
der Nachsuche-Gruppe. Vielen Dank an Werner Zumbühl für die Überprüfung und Abnahme 
der Kontoführung für das Jahr 2023. 
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Vereinsmitgliedschaft

Mitgliederbeitrag
Der PJVN-Vorstand hat an der Generalversammlung 2023 eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags 
von CHF 10.- ab dem Jahr 2024 gestellt. Dieser Antrag wurde von der Generalversammlung an-
genommen. Der Mitgliederbeitrag für das Vereinsjahr 2024 beträgt neu CHF 60.-.

Mitglieder
An der kommenden Generalversammlung können sich 9 Mitglieder über eine Freimitgliedschaft 
freuen. Es sind keine Ehrenmitglieder vorgeschlagen. Es freut uns, an dieser Generalversamm-
lung 1 Neumitglied zur Aufnahme in den Verein vorschlagen zu können. 8 Mitglieder werden an 
der kommenden Generalversammlung austreten. 3 Jagdkameraden verstarben im vergangenen 
Vereinsjahr.
Nach der Generalversammlung ist mit 275 Mitgliedern, 167 zahlenden Mitgliedern und 108 
Frei- und Ehrenmitgliedern zu rechnen. 

Zur Information: Neue Zahlungsmöglichkeit
Auf Wunsch bietet der PJVN neu auch TWINT als Zahlungsmöglichkeit des Mitgliederbeitrages 
und für andere Zwecke an. Mit TWINT kann bequem und sicher mit dem Smartphone bezahlt 
werden. Mit mehr als vier Millionen aktiven Nutzerinnen und Nutzern ist TWINT die führende 
Zahlungs-App der Schweiz. TWINT AG gehört den grössten Schweizer Banken: BCV (Banque 
Cantonale Vaudoise), Credit Suisse, PostFinance, Raiffeisen, UBS, Zürcher Kantonalbank sowie 
SIX und Worldline. Mit TWINT komplettieren wir das Zahlungsangebot. 
Um die Zahlungseingänge von TWINT auf das PJVN-Vereinskonto identifizieren und den Ein-
zahlern zuweisen zu können, müssen bei der TWINT-Zahlung der Name, Vorname und Zah-
lungszweck eingegeben werden. Der Zahlungsprozess sieht wie folgt aus:
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1. �Öffnen der TWINT 
Applikation auf 
dem Smartphone

3. �QR-Code scannen 4. �Neues Fenster 
öffnet sich, Eingabe 
Name, Vorname 
und Zahlungszweck 
[Mitgliederbeitrag, 
Spende oder einen 
anderen Zweck] 
und Taste «Weiter»

2. �Taste «Bezahlen» wählen und 
QR-Code-Scanner öffnet sich



18

Verein

5. �Neues Fenster 
öffnet sich, Betrag 
eingeben und 
Taste «mit TWINT 
bezahlen»

7. �Neues Fenster 
öffnet sich mit der 
Zahlungsbestäti-
gung, betätigen der 
Taste «Fertig»

6. �Neues Fenster öff-
net sich, Schieber 
«Bezahlen» tätigen

Zu beachten sind die Kosten für die TWINT-Zahlung.  
Diese liegen im Bereich des Post-Portos. Unten sind die 
Kosten aller Zahlungsmöglichkeiten aufgezeigt:

– �Barzahlung and der GV: Keine Kosten
– �Post-Porto für Rechnungen und Mahnungen ab 2024:  

A-Post CHF 1.20 / B-Post CHF 1.00
– �TWINT: 1.3% + CHF 0.30 pro Einzahlung.  

Ergibt CHF 1.08 bei CHF 60.00 Mitgliederbeitrag.  
TWINT erhebt nur die Transaktionskosten und keine 
Fixkosten.

Der PJVN-Vorstand empfiehlt weiterhin, den Mitglieder
beitrag an der GV bar zu zahlen.

Der Kassier
Stefan Christen
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Das Schiessjahr 2023 gehört nun schon wieder der Vergangenheit an. Es ist an der Zeit etwas 
zurückzuschauen auf das sehr aktive Schiessjahr .Es wurde wieder, unter sehr grosser Mitthilfe 
der Vereinsmitglieder, sehr viel gearbeitet und umgesetzt.
Erneut waren wir gezwungen einige Änderungen im Ablauf vom Schiessbetrieb zu machen. Die 
100m Distanz wurde nach vorne verlegt, dies hatte zur Folge dass der 100m Schiessbetrieb zwi-
schendurch unterbrochen werden musste, wenn die Schützen sich zum Hasenstand verschieben 
mussten. Es hat sich aber gezeigt dass diese keinesfalls ein Nachteil ist. Dank der sehr guten 
Disziplin von Schützen und Helfer verliefen diese Unterbrüche speditiv und vor allem Sicher! 
Die Wege wurden dadurch etwas kürzer und der Ablauf etwas kompakter. Auch Schiesswachen 
werden dadurch weniger benötigt. 

Übungsschiessen
Glücklicherweise konnte in diesem Jahr das Trainingsprogramm so wie vorgesehen durchgeführt 
werden. Wir trafen uns auf dem Schiesstand zu 11 Trainingsschiessen, der Jagdmeisterschaft und 
Ende September zum Jagdwaffen einschiessen für die Niederjagd. Leider war das Wetterglück 
nicht immer auf unserer Seite, wurden doch ein paar Trainings von sehr starkem Regen heimge-
sucht.
Die Organisation durch die Ortsgruppen hat einmal mehr sehr gut funktioniert. Herzlichen Dank 
den Helfern und Ortsdelegierten die tatkräftig mitgeholfen haben. 

Jagdmeisterschaft
Die Jagdmeisterschaft wurde am 25. / 26. August ausgetragen und ging reibungslos über die Büh-
ne. Dass die Helfer bereits am Freitag Nachmittag schiessen können ist für uns eine grosse Ent-
lastung für den ganzen Anlass. Leider lässt die Teilnehmerzahl immer noch etwas zu wünschen 
übrig. Der Gruppenwettkampf hat sich gut eingespielt und wird gut genutzt. 
Ganz herzlichen Dank allen Helfern die wir immer wieder anfragen dürfen. 

Rangverkündigung
Die Rangverkündigung fand im Schiessstand Herdern in Ennetbürgen statt. Wir wurden dort sehr 
gut bekocht und konnten einen gemütlichen Abend verbringen. Die Teilnehmerzahlt war auch 
angemessen.

Schiesskommission
Die Aufgaben in der Schiesskommission haben sich sehr gut eingestellt. Die Trainings wurden 
ausschliesslich von der Kommission koordiniert und geleitet. An einem Schulungsabend wurde 
von Armeeseite her der Schiessbetrieb sauber erklärt, so dass die jeweiligen Tagesverantwort-
lichen genau wussten was Sie zu tun hatten.
Wir sind auch dran die Kommission für das kommende Jahr um 2 – 3 Personen aufzustocken. 
Ganz herzlichen Dank allen Mitgliedern der Kommission, ohne Euch wäre ein Schiessbetrieb in 
diese Form nicht machbar.

Jahresbericht Schiesswesen 2023
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Schlusswort
Ich möchte mich auch bei allen Schützen herzlich bedanken für ihre Disziplin und die Einhal-
tung der Sicherheitsvorschriften im Schiessbetrieb. Nur unter diesen Bedingungen ist ein, hof-
fentlich noch langjähriger Schiessbetrieb zu gewährleisten. Denn ein unfallfreier Schiessbetrieb 
ist das a und o unseres Hobbys. Ich wünsche allen einen guten Start ins Schiessjahr 2024 und 
hoffe jederzeit wieder bei Euch Anfragen zu dürfen, wenn wir auf Personalsuche sind für Jagd-
meisterschaft und Trainingsschiessen. 

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung!

Weidmanns Gruss 
Schiessverantwortlicher 

Thomas Niederberger
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14 Nachsuchegespanne beteiligten sich an den Nachsucheübungen. Friedrich Wyttenbach 
amtete wiederum als Prüfungsleiter an der Nidwaldner Schweisshundeprüfung.

Diese erfreuliche Anzahl an Hundeführern hat sich im Jahr 2023 der Herausforderung Nachsu-
chen gestellt. Der gemeinsame Weiterbildungstag fand in der Gnappi-Baracke statt. Ein Fachvor-
trag durch Dr. med. vet. Reto Curti. Themenbereich: 

– �allgemeine Informationen zum Riechorgan des Hundes, 
– �medizinische Grundversorgung des Jagdhundes, 
– �1.Hilfe beim Hund. Absolut interessant und sehr lehrreich. 

Herzlichen Dank dem Amt für Jagd für die Organisation diese Fach-Vortrages.

Im üblichen Rahmen wurden die restlichen geplanten Trainings in Zweier- oder Dreiergruppen 
durchgeführt. Am vom Amt für Jagd durchgeführten Übungstag erfüllten alle teilnehmenden Ge-
spanne die erforderten Voraussetzungen und konnten sich auf der Pikettliste eintragen lassen. 
Dies ist schlussendlich das Ziel und zeigt auch, dass seriös gearbeitet wurde. Auch die Jägerinnen 
und Jäger waren sich ihrer Verantwortung und gesetzlichen Pflicht gegenüber beschossenem 
Wild bewusst. So wurde während der Jagdperiode 58 Mal ein Nachsuchegespann angefordert. 
Beschossenes Wild, das nicht im Feuer liegt, wird und muss nachgesucht weden.

Schweissprüfungen
An der öffentlich ausgeschriebenen Schweissprüfung vom 29. Juli 2023 amtete wiederum Fried-
rich Wyttenbach als Prüfungsleiter. Neun Gespanne nahmen die 500-Meter Prüfung in Angriff, 
wovon sieben Teams zur Decke fanden. Unter ihnen auch unser Vereinsmitglied Thalmann Erwin 
mit seiner BGS Hündin, Suchenheil. Zwei Hundeführer wagten sich mit ihrem Vierbeiner an 
die 1000 Meter Fährte, wovon leider beide Gespanne nicht zur Decke fanden. Allen Nach-
sucheführern ein kräftiges «Suchenheil». Diese hohe Erfolgsquote zeigt, dass sowohl von den 
Hundeführern als auch von den Richtergruppen und nicht zuletzt von den Revierführern profes-
sionell gearbeitet wurde. Aber für alle gilt, ob die Decke erreicht oder nicht, «schweisstreibend» 
weiterarbeiten!

Danke
Ich möchte allen herzlich danken, die sich für das Nachsuchewesen zur Verfügung stellen, sei es 
als Hundeführer, Prüfungsleiter, Richter, Revierführer, Amtsvorsteher, Wildhüter oder Helfer. Es 
freut mich, dass unsere vierbeinigen Jagdgefährten laufend trainiert und weitergebildet werden, 
damit die Nachsuche im Ernstfall auch erfolgreich ist. Nur dank eurem uneigennützigen Einsatz 
können wir diesen Auftrag erfüllen und das sind wir dem Wild zweifelsfrei schuldig. Danke für 
die sehr gute Zusammenarbeit.

Im Februar 2024
Suchenheil Werni Zumbühl

Bericht Schweisshundeobmann 2023
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Zu Training- und Übungszwecken sollen im Jahr 2024 ein Übungstag und sechs Kunstfährten 
absolviert werden.
Zudem muss, gemäss §33a kJSV, die kantonale Ausbildung besucht werden, wer während der 
Jagdsaison 2024 / 2025 eine Bewilligung für das Mitführen eines Schweisshundes erlangen will.

Die zugeteilten Nachsuchegespanne für die Kunstfährten bestimmen in den entsprechenden Ka-
lenderwochen das Übungsgelände, die Zeit und den Schwierigkeitsgrad der Fährte individuell.

Übungstag
Samstag, 6. April 2024, 9.00 Uhr

Abmeldung (bei Nichtteilnahme)
bis 24. März 2024 an:
Werni Zumbühl
– Telefon: 079 446 90 01 (WhatsApp)
– Email: wezumbuehl@bluewin.ch

1. Fährte	 KW 15	 8. – 14. April 2024
2. Fährte	 KW 17 	 22. – 28. April 2024
3. Fährte	 KW 19 	 6. – 12. Mai 2024
4. Fährte	 KW 21 	 20. – 26. Mai 2024
5. Fährte	 KW 23 	 3. – 9. Juni 2024
6. Fährte	 KW 25 	 17. – 23. Juni 2024

Weiterbildung des Kantons
Samstag, 22. Juli 2024
Anmeldung: bis 15. Juni 2024 an: 
Ruedi Baumgartner, Wildhüter 
– Email: ruedi.baumgartner@nw.ch

Schweisshundeprüfung 500 m / 1’000 m nach TKJ
Samstag, 27. Juli 2024
Details durch Werni Zumbühl

NASU Programm 2024
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Mitglieder
Mitglieder Total:	 275
Frei- / Ehrenmitglieder:	 108
Zahlende Mitglieder:	 167

Austritte: 8
Herr	 Lussi Christian	 Rochushostatt 1	 6370 Oberdorf
Herr	 Mathis Josef	 Riedmatt 9	 6373 Ennetbürgen
Herr	 Murer Samuel	 Oberried 1	 6375 Beckenried
Herr	 Logue Kevin	 Alte Gummenbahn 1	 6383 Wiesenberg
Herr	 Haas Erwin	 Bachhalden 15	 6133 Hergiswil b. Willisau
Herr	 Baumgartner Ivo Hans-Ueli	 Rigacherweg 35	 5612 Villmergen
Herr	 Stöckli Ruedi	 Straussweg 8	 6344 Meierskappel
Herr	 Knubel Werner	 Wichselgraben 10	 6078 Lungern

Verstorben: 3
Herr	 Christen Josef	 Allmendstrasse 5b	 6373 Ennetbürgen
Herr	 Durrer Walter	 Widderfeld 2	 6386 Wolfenschiessen
Herr	 Burch Anton	 Waagstrasse 3a	 6060 Sarnen

Neumitglieder: 1
Herr	 Christen Salomo	 Dorfstrasse 7 	 6387 Oberrickenbach

Freimitglieder (40 Jahre): 9
Herr	 Amstutz Marcel	 Acherweg 56	 6370 Stans
Herr	 Barmettler Werner	 Käserei Bürg 1	 6374 Buochs
Herr	 Käslin-von Ah Beat	 Heidenmattstrasse 1	 6064 Kerns
Herr	 Müller Max	 Eyacherweg 1	 6386 Wolfenschiessen
Herr	 Murer Herbert	 Oberried 1	 6375 Beckenried
Herr	 Scherrer Josef	 Parkstrasse 2	 6386 Wolfenschiessen
Herr	 Scheuber Alfred	 Tannibüel 1	 6375 Beckenried
Herr	 Scheuber Peter	 Burg 1	 6372 Ennetmoos
Herr	 Zimmermann Franz	 Hofurlistrasse 12	 6373 Ennetbürgen

Ehrenmitglieder: 0
keine

Aus dem Verein
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Trophäenabgabe an  
Ortsdelegierte

alle Mitglieder Samstag, 2 März 2024

Trophäenwände aufstellen Oberrickenbacher Jäger Donnerstag, 7. März 2024  
ab 19.00 Uhr

Trophäenabgabe an Verein Ortsdelegierte Donnerstag, 7. März 2024 
ab 18.30 Uhr

Trophäenbewertung Vorstand & Wildhüter Donnerstag, 7. März 2024 
ab 18.30 Uhr

Trophäenschau mit Gastwirt-
schaft in Wolfenschiessen

öffentlich Samstag, 9. März 2024 
10.00 bis 17.00 Uhr

Apéro Ehrenmitglieder Ehrenmitglieder Samstag, 9. März 2024 
18.00 Uhr

Generalversammlung mit 
Nachtessen und Absenden

Vereinsmitglieder Samstag, 9. März 2024 
19.00 Uhr, Aula Schulzentrum Zälgli, 
Wolfenschiessen

Trainingsschiessen 1 
(Schrot / Kugel)

Vereinsmitglieder Samstag, 6. April 2024 
09.00 bis 12.00 Uhr

Rehkitzrettung Ortsgruppen Mai 2024 
(Inserate im Blitz)

Trainingsschiessen 2  
(Schrot)

Vereinsmitglieder Dienstag, 7. Mai 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 3 
(Schrot)

Vereinsmitglieder Dienstag, 14. Mai 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 4 
(Schrot / Kugel)

Vereinsmitglieder Dienstag, 28. Mai 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 5 Vereinsmitglieder Dienstag, 4. Juni 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Steinwildverlosung  Dienstag, 18. Juni 2024 
18.00 Uhr

Trainingsschiessen 6 
(Schrot)

Vereinsmitglieder Donnerstag, 20. Juni 2024  
18.30 bis 20.00 Uhr

Jahresprogramm 2024
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Kant. Hegetag Vereinmitglieder Samstag, 22. Juni 2024 
Kohltal, Emmetten

Trainingsschiessen 7 
(Schrot / Kugel)

Vereinsmitglieder Donnerstag, 27. Juni 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 8 
(Schrot)

Vereinsmitglieder Donnerstag, 4. Juli 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 9 
(Schrot)

Vereinsmitglieder Donnerstag, 11. Juli 2024 
18.30 bis 20.00 Uhr

Trainingsschiessen 10 
(Schrot / Kugel)

Vereinsmitglieder Donnerstag, 8. August 2024  
18.30 bis 20.00 Uhr

Jagdwaffeneinschiessen 
(Kugel / Schrot)

 Freitag / Samstag, 23. / 24. August 
2024 

Nidwaldner Jagdmeister-
schaft (Infos im Schiessheft)

Vereinsmitglieder Freitag, 23. August 2024 
16.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 24. August 2024 
08.00 bis 11.30 Uhr

Hochjagd  gemäss Jagdbetriebsvorschriften

Jagdwaffeneinschiessen 
(Kugel / Schrot)

Vereinsmitglieder Samstag, 5. Oktober 2024 
13.00 bis 16.00 Uhr

Niederjagd  gemäss Jagdbetriebsvorschriften

Herbstversammlung mit 
Pfefferessen und Absenden

Vereinsmitglieder Samstag, 2. November 2024
Restaurant Alpina Einhorn,  
Wolfenschiessen

Hubertusmesse öffentlich Sonntag, 16. November 2024
10.30 Uhr, Kirche Wolfenschiessen

1. Erweiterte Vorstandssitzung Erweiterter Vorstand & 
Jagdverwalter

Montag, 13. Januar 2025  
Ort gemäss Einladung

Generalversammlung 2025 14. / 15. März 2025 in Hergiswil
(organisiert durch Ortsgruppe  
Hergiswil)



Belebend frische  
Druckerzeugnisse

D R U C K E R E I  O D E R M A T T  A G
6383 Dallenwil   •   Fon 041 629 79 00   •   www.dod.ch


